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Zflricb — Zarich — Znrigo
1904. 3. August. Die Firma W. F. Eberle, Hotel HaW& Wintergarten

in Zürioh I (S. H. A. B. Nr. 372 vom 5. November 4904, pag. 4485) ist
infolge Verkaufes des Geschäftes erloschen.

3. August. Martin Fischer, in Zürich V, und Dr. Adolf Hommel, in
Zürioh II, beide von Zürich, hahen unter der Firma Martin Fischer & 0°
in Zürich I eine Kollektivgesellsohaft eingegangen, welche am 4. August
4904 ihren Anfang nahm. Motorwagenhau. Bahnhofstrasse 46.

3. August. Die Firma M. Burri-Sohärli in Zürich III (S. H. A. B.
Nr. 2 vom 4. Januar 1902, pag. 5) und damit die Proknra Paui Bnrri-
Schärli ist infolge Hlnschiedes der Inhaherin erloschen.

3. August Die Firma J. C. A. Clemens in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 316
vom 43. August 4903, pag. 4261) und damit die Prokura August Sidler ist
infolge Verkaufs des Geschäftes an' die Firma (Patenthank Confidentia
A.-G.» eriosohen (vide folgenden Einfrag).;

3. August. Unter der Firma Patentbänk Confidentia A.-G. hat sich
mit Sitz in Zürioh und auf unbestimmte Dauer am 29. Juli 1904 eine
Aktiengesellschaft gegründet, welohe bezweckt: a. den Erwerb
und die Fortführnag des bestehenden Patentbureaus der Firma <J. G. A.
Clemens» in Zürioh mit Direktion daselhst; b. den Erwerh und die
Fortführung des Auskunftshureaus »Confidentia A. Gugger» in Bern mit Direktion

daselhst; c. den Erwerh des Vetiagsreohtes der (Confidential,
schweizerisches Handels-Auskunfts-Blatt; d. die gewerbsmässige Anmeldung und
Verwertung von Erfindungen, Patenten, Fabrikmarken, Mustern und
Modellen; e. den Betrieb einer Handelsauskunftei; f. die Herausgabe eines
Patent- und Handelsauskunftsblattes (Confidential; g. die Erriohtung von
Zweiggeschäften im In- und Auslande. Das Gesellsohaftskapital heträgt
Fr. 150,000 (Franken hundertfünlzlgtausend) und 1st eingeteilt in 450 auf
den Namen lautende Aktien von je Fr. 4000. Die Bekannimachungen der
Gesellschaft erfolgen duroh Puhllkatlon im Sohweizer. Patent- und Handels-
Auskunftsblatt (Confidential, sowie erforderlioherfalls im (Schweizerischen
Handelsamtshlatt» in Bern. Die Organe der Gesellschaft sind: die
Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von 3—5 (gegenwärtig 3) Mitgliedern,
alifällige Direktoren und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat vertritt die
Gesellschaft Dritten gegenüber, und es führen je zwei seiner Mitglieder
kollektiv die reohtsverbindliohe Untersohrit. Es sind dies: Johann Karl
Adolf Gugger, von und in Bern; Julius Carl Alfred Clemens, engllsoher
Staatsangehöriger, in Zürich V; und August Sidler, von Basel, in Zürich V;
letzterer gleichzeitig in der Eigenschaft als Direktor des Zürcher Sitzes.
Geschäftslokai: Fraumünsterstrasse 42, Metropoi.

3. August Unter dem Namen Kreditschutzverein Töss, Sohöntal,
Tössfeld hat sioh mit Sitz in Töss am 9. Februar 4904 ein V e re in
gebildet, welcher hezweckt, seine Mitglieder vor finanzieller Schädigung
durch leichtfertige Sohuldenmaoher zu schützen, sowie ein innigeres
Zusammenhalten der Handels- und Gewerbetreibenden anzubahnen.
Beitrittshereohtigt sind sämtliche reellen Handelsleute, selbständigen
Handwerker nnd Genossenschaften von Töss, Schöntal und Tössfeld.
Aufnahmsgesuohe können jederzeit an ein Vorstandsmitglied geriohtet
werden und wird der Vorstand, eventuell die Versammlung darüber
entscheiden. Die Eintrittsgebühr wird auf Fr. 3, die Austrittsgehühr auf
Fr. 5 festgesetzt. Von letzterer befreit jedooh Geschäftsaufgabe. Die reohts-
verhindllohe Unterschrift für den Verein führen der Präsident oder der
Vizepräsident je kollektiv mit dem L oder dem IL Aktuar. Präsident ist
Traugott Ulrioh, von Unter-Stammheim, in Töss; Vizepräsident ist Ernst
Sohneider, von Dinhard, in Töss; 4. Aktuar ist Walther Seewer, von und
in Winterthur; und IL Aktuar ist Heinrich Baltensberger, von Brütten, in
Winterthur. Geschäftslokai: Kirchgasse 4.

3. August. Die Genossenschaft unter der Firma Baugewerbekasse
Zürioh in Zürioh hat in den Ahteilungsversammlungen der Meister vom
30. Oktober und 27. Novemher 4903, der Arheiter nnd Einzel-Einleger,
vom 8. November und 20. Dezemher 4903, ihre Statuten revidiert und
dabei folgende Aenderungen der im S. H. A. B. Nr. 275 vom 2. August 4901,
pag. 4097 puhllzierten Bestimmungen vorgenommen: Die Firma lautet nun
Baugewerhekassen Zürioh. Der Gesamtvorstand entscheidet üher die
Aufnahme neuer Mitglieder, Meister, und über den Ausschluss von Mitgliedern.
Die Genossenschalter hahen an die Unfall- und an die Krankenkasse je den
vom Unfall- bezw. Krankenvorstande der Genossenschaft zu bestimmenden
Beitrag, hestehend in einem Bruohteil. des normalen versicherten
Tagesverdienstes, zu entrichten. Dar Beitrag an die Unfallkasse wird von den
Meistern zu '/> und von den Arbeitern zu 7» bezahlt und an den Beitrag
für die Krankenkasse leisten die Meister einen Zuschuss im Betrage von
20 •/• der Arheitereinlagen. Die Einzeleinleger hezahlen den Arheiterbeitrag
samt dem Zusohlage des Meisters. Die Beiträge an diese beiden Kassen
sind mindestens naoh dem wirklichen Bedarfe der letztvorangegangenen

fünf Jahre zu hemessen. Ist jedoch die eine oder andere Kasse aufjjNnll
oder darunter gesnnken, so kann der betreffende Ahteilnngs-Vorstand für
das folgende Jahr die Einlagen in die Kasse ausnahmsweise erhöhen. Die
Mitglieder haften für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft nor soweit,
als sie nach den Statuten beitragspflichtig sind; eine weitere Haftbarkeit
derselhen ist ausgeschlossen. Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung sämtlicher Genossenschafter, die heiden Ahteilungsversammlungen

der Meister und der Arheiter und Einzeieinleger, der ans 46
Mitgliedern (8 Meistern und 8 Arheitern) bestehende Gesamtvorstand, die
zwei Ahteilungsvorstände (Unfall- nnd Krankenvorstand), ans den Mitgliedern
des Gesamtvorstands gewählt, die Rechnnngsrevisoren nnd der Verwalter.
Der Gesamtvorstand wählt aus den im Vorstand vertretenen Meistern den
Präsidenten nnd Vizepräsidenten. Namens der Genossenschaft führt der
Präsident oder der Vizepräsident des Gesamtvorstandes mit dem Verwalter
gemeinsam die verbindliche Unterschrift Mitglieder des Gesamtvorstandes
sind: Dr. jur. Jakob Maag, von Zürich, in Zürich IV, Präsident; Joh. Jakob
Wellenmann, von Zürioh, in Zürich HI, Vizepräsident; Fritz Schultheiss,
von Zürioh, in Zürich III;. Eduard Looher, von Zürioh, in Zürioh II;
Gottlieb Rothpietz, von Aarau, in Zürich II; Joseph Quadreill, in Zürioh
IH (hisher); Emil Fietz-Leuthold, von Zürich, in Zoilikon; Wilhelm Dick,
von Grossaffoitern (Bern), in Zürioh V; Johannes Mnster, in Zürich V
(hisher); Johann Riedmann, von Lnstenau, in Zürich IU; Johann Ziegler,
von Sulzfeld (Baden), In Zürich HI; Wilhelm Sehastian Koch, in Zürioh III
(hisher); Franz Steininger, von Ehrenbreitstein (Prenssen), in Zürioh V;
Ferdinand Schürpf, von Zürich, in Zürich IH; Emil Ratschmann, von
Wasterkingen, in Zürich V; und Joseph Zink, von Oberthalheim (Württemberg),

in Zürich HL Verwalter ist der bisherige Arnold Berchtold, in
Zürich I. Die ührigen bisherigen Vorstandsmitglieder Jakoh Schenkel, Jakob
Fluck, Gottfried Manz, Gottlieh Ruoff, Heinrich Meier, Otto von Tobel,
Wilhelm Stäuhli, Viktor Flüok, Franz Bär, Gottlieb Heller, Gottlieb Häherii,
Mathias Messmer, Alois Sönser, Gottlieh Gäbert nnd Johannes Lntz sind
znrüokgetreten.

4. August. Ans der Firma Lehmann Sc Cie in Zürioh I (S. H. A. B.
Nr. 265 vom 3. Juli 4903, pag. 4057) ist der Kommanditär Emil Pfilfner
ausgetreten und seine Kommandltheteiligung erloschen; gleichzeitig erlischt
änoh seine Proknra. An seine Stelle tritt in die Firma als Kommanditär
mit dem Betrage von Fr. 4000 (Franken viertausend) ein: Juiiua Reinert,
von Lndwigshurg (Württemberg), in Zürich I. An denselhen wirä gleichzeitig

Prokura erteilt.
4. August. Die Kollektivgesellsohaft unter der Firma Graf & Hess

in Winterthnr (S. H. A. B. Nr. 298 vom 34. Angust 4900, pag. 4495) —
Gesellschafter: Bertha Graf verwitwete Hess geb. Knecht, und Richard
Hess — hat sioh aufgelöst und es ist diese Firma und damit die Prokura
Conrad Graf erloschen.

Inhaher der Firma Bichard Hess, Bildhauer in Winterthur, welohe
die Aktiven und Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist
Rlohard Hess, von Pfäffikon, in Winterthur. Marmorarbeiten, Bildhanerei,
Grabdenkmäler. Friedhofstrasse 48, zur Solitude.

4. August. Inhaber der Firma Fried. Bubli in Zürich I ist Friedrich
Rubli, von Zürioh, in Zürioh I. Alt-Eisen- und Metallhandlung.
Seilergraben 33.

4. August Die Firma Hürlimaun Sc Blumer in Zürioh IV (S. H. A. B.
Nr. 374 vom 2. Oktoher 103, pag. 1493) —Gesellschafter: HeinriobAlfred
Hürlimann und Peter Blumer — ist infolge Auflösung dieser
Kollektivgeseilschaft erloschen.

Peter Blumer in Zürich IV und Witwe Verena Blumer geb. Dürst, in
und beide von Mitlödi (Glarus), haben unter der Firma Blumer Sc C'e in
Zürich IV eine Kollektivgesellsohaft eingegangen, welohe am 4. Angust
4904 Ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der erlosohenen
Firma (Hürlimann & Blumer» ühernimmt. Zink-Ornamentfahrlk, Spengterei,
Installation und gaivanisohe Anstalt. Winterthnrerstrasse 453.

4. Augnst. Die Firma B. Picard in Zürich (S. H. A. B. Nr. 235 vom
12. Dezember 4891, pag. 951) erteilt Prokura an Jnles Pioard, von Zürich,
in Zürioh I, den Sohn des Firma-Inhahers. Domizil und Gesohäftslokai:
Zürioh I, Bahnhofstrasse 74. Der Firma-Inhaber Raphael Pioard ist Bürger
von Zürich. Natur des Geschäftes: Getreideagentnr und Kommission.

5. August Inhaherin der Firma Frau Marie Wälder iu Zürioh IQ
ist Frau Marie Walder geb. Landemann, von Zürioh, in Zürioh HL Betrieb
des Restaurant zum Hardplatz. Hardplatz 7.

5. August. Die Firma Valerie Löwy in Zürioh III (S. H. A. B. Nr. 246
vom 18. Juni 4904, pag. 981) und damit die Prokura Karl Löwy-Stromek.
wird infolge Konkurses von Amteswegen geiösoht

6. August. Firma Bodmer & C° in Zürioh I (S. H. A. B. Nr. 4 vom-
6. Januar 1904, pag. 44). Georg Friedrich Bodmer ist am 48. Juli 1904
infolge Todes ans der Firma ausgeschieden und es ist damit dessen Kom-
manditbeteiligung eriosohen.

6. August. Inhaber der Firma C. Frauenfelder in Zürioh I ist Carl
Frauenfelder, von Zürich, in Zürioh I. Betrieh des Hotel (Limmatquai».
Limmatquai 84.

6. August. Eidgenössische Bank (Aotiengesellsohaft) [Banque föderale

(Sooiotö anonyme)] in Zürioh I (S. H. A, B. Nr. 468 vom 19.
Dezember 1903, pag. 4870). Die Prokura des Inspektors Friedrloh Richard
ist infolge dessen Austrittes aus dem Institute eriosohen; diese Lösohung
greift auoh Platz für das Comptoir Zürioh in Zürioh I (S. H. A. B. Nr. 365
vom 24. Septemher 4903, pag. 4457).

' 6. August. Die Firma Kevork & Cle in Zürioh III (S. H. A. B. Nr. 226
vom 43. Juni 4902, pag. 901) wird infolge Wegzuges der Gesellschafter
Löon Kävork und Aharon Artin, unbekannt wohin, von Amteswegon gelöscht.



Bern — Berne — Berea

Bureau Bern.
1904. 5. August. Inhaber der Firma Hans Buh in Bern ist Hans Ruh,

von Buch (Kt. SobaHhausen), in Bern. Natur des Geschäftes: Spezialgeschäft
in Herren-, Knahen-und Kinderbekleidung. Geschäitslokal: Spitalgasse 24

5. August. Die Firma Alpkonse Frei in Bern (S. H. A. B. Nr. 327
vom 21. August 1903, pag. 1305) wird infolge verhängten Konkurses amtlich

gestrichen.
Bureau Biel.

4. August. Die Firma Benjamin Sehlesinger in Biel (S. H. A. B.
Nr. 8 vom 9. Januar 1903, pag. 29) ist infolge Wegzuges des Inhahers
erlosohen.

Bureau Interlaken.
6. August. Inhaher der Firma Johann Michel, in Goldiswil, Gemeinde

Ringgenherg, ist Johann Michel, von und in Goldiswil. Natur des Geschäftes:
Spezerelbandlung und Weinverkauf über die Gasse. Geschäitslokal: in Goldiswil.

Bureau de Mouiier.
5 aoüt. Le chef de la maison Leonard Humair, aux Genevez, est

Leonard Humair, originaire des Genevez, y domicilii. Genre de commerce:
Fabrication d'horlogerie. Bureau: Les Genevez.

5 aoüt. Le cbef de la maison Marthe Frene, ä Reconviiier, est Martbe
Fröne, originaire de Reconviiier, y dcmiclliöe. Genre de commerce: Bou-
langerie et pätisserie. Bureau: Reconviiier.

5 aoüt Le chef de la maison Aline Toirol, aux Genevez, est Aline
Voirol, originaire des Genevez, y domiciliöe. Genre de commerce: Auherge
de la Couronne. Bureau: Les Genevez.

Bureau Wangen.
6. August. Die Landwirthschaftliche Genossenschaft Thörigen und

Umgehung mit Sitz in Thörigen (S. H. A. B. Nr. 290 vom 19. Oktoher
1896, pag. 1193), bat am 17. Juli 1904 in den Vorstand neu gewählt: Fritz
Hofer-Wüthricb, Johann Friedii-Bühler, Fritz Günter beim Scbulhaus,
diese drei in Thörigen, Gottfried Marbot in Sulzberg und Johann Grogg
in Duppenthal; alle fünf als Beisitzer.

Schwyz — Sehwyz — Svitto
1904. 4. August. Die Firma Jakob Andermatt, Käserei in Küssnacht

(S. H. A. B. Nr. 225 vom 25. Novemher 1891, pag. 912) ist infolge Todes
des Inhabers erloschen.

4. August. Die Firma Wilh. Meyer in Küssnaoht (S. H. A. B. Nr. 113
vom 18. Dezember 1887, pag. 929, und Nr. 219 vom 5. August 1896,
pag. 904) ist infolge Bevormundung gestrichen worden.

4. August. Die Firma X. Nigg in Küssnacht (S. H. A. B. Nr. 52 vom
10. Apifli 1883, pag. 400) ist infolge Todes erloschen.

4. August. Die Firma A. Sidler-Schütz in Küssnacht' (S. H. A. B.
Nr. 124 vom 2. April 1900, pag. 499) ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

4. August. Inhaber der Firma Clemens Meier, Senn in Küssnaoht, ist
Clemenz Meier, von und in Küssnacht. Natur des Geschäftes ist Sennerei.

4. August. Inhaber der Firma Kiemenz Seeholzer in Küssnacht ist
Kiemenz Seeholzer, von und in Küssnacht. Natur des Geschäftes:
Käsehandlung.

4 August. Inhaher der Firma Franz Sidler z. Sternen in Küssnacht
ist Franz Sidler, von und in Küssnacht. Natur des Geschäftes: Wirtschaft
und Metzgerei.

4. Augusb Inhaher der Firma Josef Bäber in Küssnacht ist Josef
Räher, von und in Küssnacht. Natur des Geschäftes: Käserei.

4. August. Inhaher der Firma Anton Fach in Seewen-Sohwyz ist
Anton Faob, von Sattel, in Seewen. Natur des Geschäftes: Bäckerei und
Handlung.

4. August. Inhaher der Firma Ambros Gambaro In Küssnaoht ist
Amhros Gambaro, von Galiiate, in Küssnacht. Natur des Geschäftes:
Baugeschäft, Wirtschaft, Spezereihandlung.

Freiburg — Fribourg — Frlborgo
Bureau de Fribourg.

1904. 4 aoüt. Sous la denomination de Sociöte de construction du
plateau industriel de Perollos, 11 s'est fondü une sociötü anonyme
qui a son si&ge ä Pörolies, commune de Viilars-sur-GIäne, et qui a pour
ohjet l'acbat, ia construction ainsi que l'exploitation et la vente d'immeuhles
sis ä Fribourg dans sa hanlieue ou ses environs. Les Statuts ont 6t£ adoptös
le 4 juillet 1904. La durüe de lascciötö est indöterminöe. Le capital social
est fixöe ä la somme de oinquante mille francs (fr. 50,000) et divisö en
200 actions au porteur de fr. 250 chaoune. Les publications de la sociätö
ont lieu par insertion dans la «Feuiile olfioielle du oanton de Frihourg».
Le conseil d'administration döslgne la ou les personnes qui ontpouvoirde
representor la societö vis-ä-vis des tiers et de signer pour eile. Dans sa
söance du 29 juillet 1904 le conseil d'administration a confürö ä son
president Frederic Brolllet, archltecte, et ä son secretaire Emile Pilloud, les
deux ä Fribourg, le pouvoir de representor et d'engagerlascciete vis-ä-vis
des tiers par leur signature collective.

4 aoüt. La raison L. Egger, ä Fribourg (F. o. s. du o. du 24octobre
1896, n° 295, page 1215), a cessö d'exister ensuite de renonclation de la
titulaire.

4 aoüt. Le ohef de la maison Yeuve Emilie braillard, ä Fribourg est
Emilie nüe George, veuve de Francois Braillard, de St-Martin, domiciliöe
ä Frihourg. Genre de commeroe:.Tabacs, cigares, articles pour fumeurs
sous l'enselgne «au Pacha». Bureau et magasin: Piace du Tilleul.

5 aoüt. Le ohef de la maison Librairie de l'Universitd Otto
Gschwend, ä Frihourg, est Otto Gsohwend, de Grünstadt (Bavi&re Rhönane),
domicilii ä Frihourg. Genre de commerce: Lihrairie, papeterie. Bureau et
magasin: Rue de Romont.

Bureau Tafers (Bezirk Sense).,
3. August Die Gesellschaft Charitative Vereinigung, Gesellschaft

mit besohf&hkter Haftung in Köln-Nippes, Filiale Tafers (S. H.
A. B. Nr. 124 vom 26. März 1903, pag. 493) wird von nun an duroh die
alleinige Gesohäftsführerin der Gesellschaft Maria-Ludowika Kratz in Köln-
Nippes vertreten und dieselhe wird in Zukunft allein die rechtsverbindliche

Unterschrift führen. Die an Joseph Mazzoni in Talers erteilte
Prokura wird widerrufen.

Solothnrn — Soleare — SoIetU
Bureau Stadt Solothum.

1904. 4. August. Die Firma A. M. de Lorenz! zum Hirsehen in
Solothurh (S. H. A. B. Nr. 169 vom 22. April '1904, pag. 674) ist infolge
Konkurses der Inhaberin von Amteswegen gestrichen worden.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä

1904 6. August. Die Firma Eidgenössische Bank (Actiengesellsohaft) in
ZÜrioh, mit Zweigniederlassung in Basel (S. H. A. B. Nr. 266 vom 20. De-
zemher 1892, pag. 1080) widerruft die an den Inspektor Fritz Richard
erteilte Kollektivprokura.

6. August. Inhaher der Firma A. Probst-Bauer in Basel ist Alfred
Prohst-Bauer, von und in Basel. Natur des Geschäftes: Handel in photo-
graphiscben Artikeln. Geschäitslokal: Bäumleingasse 14.

6. August. Inhaherin der Firma E. Schaller in Basel ist Frau Elisabeth
Sohalier, geb. Karle, von Columbus (Staat Ohio U. S. A.), wohnhalt in
Basel, in Gütertrennung lehend mit ihrem Ehemann Wilhelm Friedrich
Schaller. Die Firma erteilt Prokura an Wilhelm Friedrich Sohalier, von
Golumbus (Staat Obio U. S. A.), wohnhaft in Basel. Natur des Geschäftes:
Backofenbau und Handel in Bäckereibedarfsartikeln. Geschäftslokal:
Münohensteinerstrasse 130.

Basel-Land — BJle-Campagne — Basllea-Campagna

1904. 6. August. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma «Gustav
Ritter & Cie.» in Liestal (S. H. A. B. Nr. 6 vom 8. Januar 1901, pag. 22)
hat sich aufgelöst; die Liquidation wird unter der Firma Gustav Bitter
& Cie. in Liquid, durcb die bisherigen unheschränkt haftenden
Gesellschafter Gustav Ritter und Oskar Buri besorgt, von welchen jeder einzeln
die rechtsverbindliche Unterschrift führt.

6. August Inbaher der Firma Gustav Bitter in Liestal ist Gustav
Ritter, von und in Liestai. Natur des Geschäftes: Futtermittel en gros;
Spezialität: Hafer.

Schaffhaasen — Schaffbousc — Sclaffnsa
1904. 6. August. Die Firma Adler's Hutbazar in Schaffhausen (S. H.

A. B. Nr. 234 vom 29. Juni 1900, pag. 939) bat das Geschäftslokal in das
Haus «Zum Unterhaus» verlegt.

6. August. Die Firma E. Bührer-Kramer in Schaphausen (S. H. A. B.
Nr 115 vom 27. März 1900, pag. 463) hat das Geschäftslokal in das Haus
«Zur goldenen Kugel» verlegt.

6. August. Die Firma Gottl. Hauser in Schaphausen (S. H. A. B.
Nr. 254 vom 7. August 1890, pag. 1024) bat das Gesohäftslokal verlegt:
Hochstrasse, Nr. 54

Graobfinden — Grisons — Grigloni
1904. 5. August. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Actiengesell-

schaft Bündner Tagblatt in Cbur (S. H. A. B. Nr. 22 vom 24. Januar
1896, pag. 88) hat in ihrer Verwaltungsratssitzung vom 16. Juni 1904 den
Verwaitungsrats-Ausschuss neugewäblt und zwar wie folgt: Präsident Dr.
Johann Schmld in Chur, Mitglieder Theofil von Sprecher in Mayenfeld
und Johann Anton Janka, in Cbur.

5. August. Die Firma C. A. Vital in Sent, Schuls und in Sta. Maria
(S. H. A. B. Nr. 124 vom 26. März 1903, pag. 493) nimmt ferner in die
Natur des Geschäftes auf: «Annoncenbureau».

Aargan — Argovie — Argovia
Bezirk Laufenburg.

1904. 5. August. Die Genossenschaft unter der Firma Arbeiter-
konsumverein G. N. A.-G. in Laufenburg (S. H. A. B. Nr. 193 vom 10. Mai
1904, pag. 769) hat in ihrer Generalversammlung vom 20. März 1904 die
Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen der publizierten
Tatsachen getroPen: Die Firma lautet nunmehr Allgemeiner Konsumverein.
Mitglied der Genossenschaft kann jeder unbescholtene Einwohner von
Gross- und Klein-Laufenburg und Umgebung werden. Die übrigen
publizierten Tatsaoben sind unverändert geblieben.

Tessin — Tessin — Tlcino

Ufficio di Faido.
1904. 6 agosto. Sotto la ragione sociale Berini e Winkler inPoilegio,

Giuseppe Berini di Donato, da Schlgnano (Provlncla di Como, Italia),
domiciliate a Poilegio, e Gaspare fu Gaspare Winkler, da Wiedikon (cantone
Zurlgo), suo domioilio, hanno costituito una societä in nome coliettlvo,
inoominciata col 1° agosto 1904. La societä dä prooura a Samuele Wanner,
da Horgen (oant. Zurigo), suo domicillo. Genere di oommercio: Rlcavo di
oave granitifere e eseeuzione di iavori in granito d'ogni genere.

Ufficio di Locarno.
4 agosto. La ditta «Osv. Beretta» in Locarno (F. u. s. di a del

4 gennajo 1902, n° 3, pag. 11), ba modificato la ditta come segue Osv.
Beretta succ. alia Ditta Leop. Varenna in Locarno ed ha variato il genere
di commercio come segue: Negozio di droghe, colonial!, medicinal! sem-
plici, utensili di cantina, vini fini, sciroppl, liquori. Agenzia d'assicurazione,
rappresentanze.

5 agosto. La Societä anonima dell'Acqua potabilo Locarno-Muralto
in Locarno (F. u. s. dlo. del 181uglio 1899, n° 235, pag. 947), si ö soiolta,
dietro risoluzione deli'assemblea generale straordlnaria degli azlonlsti, in
data 4 agosto corrente. Detta assembles non nominö special 1 liquidatori,
per modo che a tenore di legge (art 666 oodice fed. obhligazioni) la liqui-
dazione verrä eseguita dalla vxgente amministrazione, cioö dalle persone che
giä avevano anteoedentemente la rappresentanza e la firm a sociale, che
sono direttore ingeniere Giovanni Rusoa in Locarno; ingeniere Werner
Burkhard-Streuli in Zurigo; Luciano Balli in Muralto e Dr. Alfredo Pioda
in Locarno, e oolla ragione sooiale Societä anonima dell'Acqua potabile
Locarno-Muralto in liquidazione.

Ufficio di Lugano.
3 agosto. II proprietario della ditta Francesco Selvatlco, in Lugano,

fe Francesco Selvatlco, di Carlo, di Landriano, Pavese (Italia), domioiliato
in Lugano. Genere di oommeroio: Vendita di orologl.

Ufficio di Mendrisio.
5 agosto. Luigi Sonvioo, fu Giosuö, ed Antonio Sonvioo, fu Domenico,

entramhi da Gadorago (Italia), domioiliati a Mendrisio, hanno oostituito
in Mendrisio, sotto la ragione sooiale Luigi e Antonio Sonvico, una
societä in nome coliettlvo, incominciata il 1° agosto 1904. Genere di
commercio: Vendita di terraglie e oristaiierie.

Waadt — Vaid — Tut
Bureau de Grandson.

1904. 4 aoüt. Sous la raison L'Espoir,il a 6t6 fondö ä Onnens, le 5 fövrier
1903, une association aveo siäge ä Onnens et dont les eßets remontant

au 1er janvier 1904. Sa duröe est illimitöe. Elle a pour ohjet la
reunion de quelques capitaux dans un but d'üpargne, pour les plaoer sur des



itres divers, avec on sans intöröt et remboursables aveo ohances dei
primes ou autrement Elle s'interdit les jeux de hourse. Le nombre des
membres de la sooiötö est fixöe ä douze, domiciles dans- le canton de
Yaud. Les demandes d'admisslon et de sortie de la sooiAtö seront soamises
ä l'assemblAe gönörale. Le fonds social sera formA: a. par nn premier
versement de seize francs payA par chaque membre; par une contribution
mensuelle de deux francs par membre effeotuA dans les dix premiers jours
de obaque mols. Cbaque soclAtaire a droit ä une part proportionnelle dans
l'actif social. Les parts sont personnelles et indivisibles. Les bAnöfices ne
seront pas rApartis mais versAs en compte conrant ä la Banque cantonale
vaudoise, afio de former une reserve pour parer anx aobats de parts,
pertes, eto. Lorsque le fonds de reserve dApassera le 10 7« dn capital social,
1'assemhlAe statuera sur l'emploi du surplus. Dans auoun cas, les sociA-
taires ne seront engages au delä de leurs versements. Le president et le
secretaire signent collectivement pour la sooiAtA et l'engagent valablement
vis-ä-vis des tiers. Les affaires de la sociAtA sont gArAes par un comitA
de trois membres ot qui est compose de: 1° Charles Dagon-Rod, president,
ä Onnens; 2° Francois Dagon-Rod, secretaire, ä Onnens; 3° Louis Dagon,
caissier, k Onnens.

4 aoüt. Sous la denomination Societe de l'Usine it battre, il aetefonde
ä Champagne, le 14 mars 1904, une association regie par le titre
XXVII C. 0. Son siege est ä Champagne et sa durAe est illimitee. Elle a

pour but l'achat de terraiu, la construction et l'exploitatlon d'une usine k
hattre, ou tout autre genre d'exploitation agricole qui serait reconnue nA-
oessaire. Le capital social est indetermine. II se compose de parts
nominatives de cinquante francs chacune. Il peut etre augmente par remission
de nouvelles parts. Nul ne pout demander le remboursement d'une part
avant la liquidation de la societe. Pour etre memhre de l'assoclation il
faut etre proprietaire au molns d'une part et etre agree par le comite.
Les societaires sont exoneres de toute responsahillte personnelle quant
aux engagements de l'association qui sont uniquement garantis par les biens
de la societe. Les parts sont indivisibles, la societe ne reconnalt qu'un seul
proprietaire par part. Les parts sont transmissibles par succession, donation

ou autrement. Leur transfert n'est valable vis-ä-vis de la societe qu'apr&s
inscription ä la souche. Les organes de l'association sont: l'assemhiee gene-
rale des societaires et le comite. Ce dernier se compose d'un president,
d'un vice-president, d'un secretaire, d'un caissier et d'un olnquieme memhre.
II represente l'association ä regard des tiers. Le president et le secretaire
ont seuls la signature sociale et signeDt collectivement. Les sooietaires
sont co-proprietaires de l'actif de la societe et participent k ses benefices
et k ses pertes en raison du nombre de parts qu'ils possAdent. La dissolution

ne pourra avoir lieu qu'ensuite de la volonte rAguliArement exprimAe
par les deux tiers des voix des societaires et dans une assemblee convo-
quee ad hoc. Le oomite nommA pour trols ans et reeiigible se compose de
1° Jules Guilloud, de Frederic, president; 2° Constant Tbarin, vice-president;

3° Jules Guilloud, de Gustave, secretaire; 4° Louis Tbarin, de Lucien,
caissier; 5° Paul Banderet, membre; tous domicilies ä Champagne.

Bureau de Morges.

5 aoüt. Dans son assemble generale du 27 mai 1904, la Societe du
poids public & bascule de Bussy, societe anonyme dont le siAge
est ä Bussy (F. o. s. du o. du 27 novembre 1902, n° 418, page 1670), a
procede au renouvellement do son conseil d'administratlon et a eiu president:

Ernest Stoudmann, de Bussy, y domicilie.

Bureau de Nyon.
5 aoüt. La societe en commandite Dr. Curohod & Cie., ä Nyon

(F. o. s. du o. du 24 juillet 1901, n° 265, page 1058), fait inscrire qu'elle
a cede sa fabrication de chocolats au lait k la «SooiAtA des ohocolats
suisses Rlhet, Lausanne», ä Lausanne, et ne continue plus que la
fabrication des produits cbimiques et tes autres branches de l'industrie laitifere.

Bureau de Vevey.

6 aoüt. Henrl-Marc-Francois et Charles-Benjamin, fils de Jacques-Benjamin

Chaudet, les deux de Corsler, domicilies ä Ciarens, ont constitue
sous la raison sociale H. & C. Chaudet freres, une societe en nom collectif,
dont le siäge est k Ciarens (Montreux, commune du Chätelard), et qui a
commenoe le 1er janvier 1904. Genre de commerce: Entreprise generale
de hätlments et de travaux puhllos. Bureaux: Ciarens (Montreux, commune
du Cbätelard).

Bureau d'Yverdon.
4 aoüt. La societe anonyme La FraternitA, dont le siege est ä

Yverdon (F. o. s. du c. du 12 juillet 1900, n° 251, page 1008), a actuelle-
ment son comite compose comme suit: President est Edouard Baatard,
vioe-prüsident Ernest Jung et Louis Duhoux, secretaire Dr. Paul Jomini,
professeur; caissier Louis Wullschieger, les premiers ä Yverdon et le
dernier ä Payerne.

Neuenbürg — Nench&tel — Neachätel

Bureau de La Chaux-de-Ionds.
1904. 3 aoüt. Le chef de la malson Benjamin Schlesinger, äLaChaux-

de-Fonds, est Benjamin Schlesinger, de Seuzach (Zurich), domicilie ä La
Cbaux-de-Fonds. Genre de commeroe: Fabrication d'horlogerie. Bnreaux:
2, Rue du Marche.

4 aoüt Le ohef de la maison Marie Ott, k La Chaux-de-Fonds, est
Veuve Marie Ott, de Langnau, domiciliee k La Chaux-de-Fonds. Genre de
commeroe: Charouterie, ceufs, fruits et legumes. Bureaux: 88, Rue du
Paro.

Genf — Genta — Glaam
1904. 3 aoüt. Le che! de la maison Aug. ClAment, k GenAve, est

Auguste-Bernard Clement, de GenAve, domioilie ä Plainpalais. Genre
d'affaires: Epicerie fine, fromages, oonserves, oafes, en gros. Looaux: 5,
Rue Versonnex.

3 aoüt. Le ohef de la maison G. Dufour, ä GenAve, oommenoee en
avril 1898, est Gaspard-Louis Dufour, d'origine francaise,, domioilie k
Genta. Genre d'affaires: Commeroe de vins, huiles et savons. Bureau et
locaux: 5, Plaoe des Grottes.

3 aoüt L'association ayant pour<titreGalsse de Prevoyance des
Fonctionnaires et Employes de Plainpalais, dont le siäge. est ä Plainpalais
(F. o. s. du o. du 29 mars 1900, n° 118, page 475),' a adopte de nouveaux
Statuts, apjbrouvAs par le oonseil municipal de oette commune, le 17 juin
19Q4 iLa puhlioation primitive n'est modifiAe qu'eu ce qui oonoerne los
oonditions.d'entrd6, par la suppression de.la mention qui Aoartait de
l'association les fonctionnaires touonant un salaire, ou traltement annuel supA-
rieur ä fr. 3000. Le comitA ayant 6t6 modifiA, se compose aotuellement
de Louis Chaillet, president; Charles Piooioni, trdsorier; Henri
Grandgeorge, vloe-prAsidentSamuel Weber, seorAtaire; AlphonseGuerraz; Henri
Roulin, et Jules Pollet; tous domicilies k Plainpalais. _ Mg

4 aoüt Dans son <assemblAe du 8 mai 1904, l'assooia tion
dlte Caisse de retraite de la Fraternelle Suisse, ayant son slAgeä GenAve
(F. d. s. du a du 29 fAvrier 1904, n° 80, page 317), a apportü diverses
modifications ä ses Statuts. Elle a modifiA sa denomination qui est actuellement
La Prevoyance Suisse, Caisse de retraite. Le droit d'entrAe est fixe it
fr. 5 au lieu de fr. 3. La mention indiquant qne les candidate devaient anpa-
ravant avoir ete re?us membres de da Fraternelle Suisse», est supprimAe.
Les autres points modifies ne changent rien ä'la tdnenr de la publication
primitive. Le comite de l'association est actnellement compose de: Ali
Boillat-Leutner, president; Joseph Perratone, premier vice-president; John
Sottas, deuxiAme vice-president; Charles Gerdil; Charles Poncet; Francois
Dufresne; Joseph Lambert; Maxime Bosson, et Augnste Poncet, tous domi1-
oilies k GenAve. L'association est engagAe par ia signature du president,
ou d'un vice-president, jointe k celles de deux autres membres dn comite.

Nichtamtlicher Teil — Partie non offlciei»
Verschiedenes — Divers.

Verbesserung der Rheinwasserstrasse Strasshurg-Basel. Die
Handelskammern zu Freiburg, Lahr, Schopfheim und Villingen haben, Handel und
Gewerhe zufolge, am 9. Juli an die n. Kammer des badischen Landtags eine
Eingahe gerichtet, in der sie die Bitte aussprechen, ein billiger
Berücksichtigung der Interessen des gesamten badiseben Oberlandes der Grossh.
Regierung diejenigen Ermächtigungen oder Mittel, welche sie von der
Volksvertretung erhittet,um eineVerständigung oder eine neue Vereinbarung hehufs
endlioher Ausführung der Regulierung undHerstellung einer
gesicherten, leistungsfähigen Schiffahrtsstrasse anf
dem Oberrhein herbeizuführen, hewilligen zu wollen». In der Begründung

heisst es: «Die Regierung ist der schon vor 10 Jahren von Vertretern
mittel- und oberbadischer Gemeinden und Körperschaften geäusserten Bitte
um Verbesserung der Schiffahrtsstrasse auf dem Oberrhein entgegengekommen
in der richtigen Erkenntnis, dass es sich nicht etwa darum handle, für
ein künftiges Bedürfnis Fürsorge zu treffen, sondern darum, einem
tatsächlich sebon hestehenden und immer dringender werdenden Bedürfnis
Rechnung zu tragen, einem Bedürfnis des stetig fortschreitenden Verkehrs.
Denn Handel und Schiffahrt hatten durch die nunmehr mit Nachdruok und
Erfolg opferwillig wieder aufgenommene Befahrung der Strecke Mannheim-
Basel bewiesen, dass sie den in einer so gewaltigen allgemeinen Entwicklung

dooh nachgerade seltsam anmutenden Verzioht auf die wertvolle
WasserstrassedesOberrheins nicht mehr länger untätig ertragen
wollten und könnten, während zu gleicher Zelt die wirtschaftlichen
Interessentenkreise des badiseben Oberlandes ihrerseits die in dem allgemein
erschwerten Konkurrenzkampf doppelt wertvollen Vorteile, die ihnen eine
gesicherte und geregelte Schiffahrt auf dem Oberrhein tatsächlich hieten
kann und wird, nicht länger entbehren wollten. Inzwischen wurde
der grosse Rheinhafen in Kehl nnd von der Stadtverwaltung Karlsruhe,
mit Unterstützung der Grossh. Regierung, der Karlsruher Hafen erriohtet,
beides Werke, die, wie nacb den wenigen Jahren ihres Bestehens schon
zuversichtlich gesagt werden darf, für das Verkehrs- und Wirtschaftsleben
Mittel- und Oberbadens von grosser, stets wachsender Bedeutung sein
werden. Frendlg wurde denn aneb im ganzen Oberland die nach langen
Verhandlungen unterm 28. November 1901 zwischen den Uferstaaten
abgeschlossene Uehereinknnft über die Regulierung des Rheins zwischen
Sondernheim und Strasshurg begrüsst. Diese Frende wich einer starken
Enttäuschung, als von der Hohen H. Kammer am 19. Jnni 1902 die
Genehmigung der angeforderten ersten Baurate an Bedingungen geknüpft
wurde, welche die Inangriffnahme des beschlossenen Reguliernngswerkes
aufs ungewisse zu versohieben oder überhaupt in Frage zu stellen drohten...
Wieder, wie vor zwei Jahren, sind es die Stadtgemeinde nnd die Handelskammer

Mannheim, welche jeder Verständigung widersprechen, nnd in
hegreiflicher Sorge für die Interessen des Platzes, die Gefahren und die
Folgen der Oherrheinregulierung für den Mannheimer Hafenplatz und Handel
und des weitern selbst für das ganze Land in den sohwärzesten Farhen
schildern. Die unterzeichneten Handelskammern können einerseits diese
düstern Befürchtungen nicht teilen und haben anderseits zu der fest-
hegründeten wirtschaftlichen und kommerziellen Machtstellung, zu der
anerkannten Intelligenz und hewährten Tatkraft des Mannheimer Handelsstandes

das feste Vertrauen, dass er auch dem Wettbewerb der Oherrhein-
schiffahrt gegenüher seine mit so gewaltiger Arheit rühmlich errnngene
Position zu erhalten und zu erweitern wissen wird. Aher seihst wenn
Mannheim einige Einbnsse erleiden sollte, so wird man gleichwohl zugehen
müssen, dass deshalb doch die nioht minder wichtigen Interessen
des ganzen Badischen Oherlandes nicht hintangesetzt werden
können und dürfen. Es hlesse sich der natürlichen Entwicklung der Dinge
entgegenstemmen, wollte man zugunsten eines einzigen Platzes, dem
überdies .nehen einer Gunst der Lage obne gleichen ein hervorragendes
Mass der Kraft der Selhsthilfe gegeben ist, der Hälfte des Landes unter
Nichtberücksichtigung ihrer Interessen die Vorteile der Oberrheinstrasse
vorenthalten. .»

— Verstaatlichung des Kohlenbergbaues in Preussen. Das Wolfsohe
Telegraphenhureau veröffentlichte folgende Mitteilung: Wie uns authentisch
mitgeteilt wird, heahsichtigt die Staatsregierung, der Bergwerksgesellschaft
Hlhernia zu Herne ein Angebot für die Ahtretung ihres Unternehmens gegen
eine Rente von 8 7« in drelprozentigen Konsols zu machen. Das Angebot
bezieht sich auf das gegenwärtige Aktienkapital von 537« Millionen. Weitere
Verstaatlichungen von Bergwerken sind nicht in Aussicht genommen.

Aeltere Leute erinnern sich, sehrelht der «Deutsohe Oekonomist», des
letzten Satzes noch ans der Zelt der Eisenhahnverstaatliobungen, und sie
glauben natOrlioh das direkte Gegenteil. Und in der Tat ersoheint das
Gegenteil glaubhafter, denn wenn die Regierung es für notwendig eraohtet,
im Kohlensyndikat durch eigenen Besitz vertreten zu sein, um anf dessen
Politik Einfluss zu nehmen, so muss sie nooh bedeutend mehr erwerben.
Die gesammte Jahresbeteiligung im rheinisch-westfälischen Kohiensyndikät
beträgt 73,37 MH1. Tonnen und hiervon entfallen auf Hibernia nur 5,42 Min.
Tonnen. Aber für den Anfang ist dieses Quantum recht achtbar; Hiberüia
ist naoh Gelsenkirohen und Harpen die drittgrösste Gruppe von vereinigten
Kohlenzechen.

Damit sind .nun die seit seohs Wochen mit einer Kdrssteigerung' Voh
zirka 40 7« erfolgten Aufkäufe von Hlhernia-Aktien' erklärt -Die Dresdner
Bank hat sie zn ihrem eigenen Besten ausgeführt; und diese Anhaltenden
Käufe wurden den erbgesessenen Beherrsohern der Hibernia, Berliner
Handelsgesellschaft und S. Bleiohröder, schliesslich sounbehagliob, dm»
sie beschlossen, das kürzlioh erst erhöhte Aktlenkapital 'der Hihernia aher-
mals um 61/» Mill. Mark zu erhöhen, um dadurch die eigene Position zu
stärken. i

Eine Rente von 8 7« in Preussisohen Konsols, diese zu 90 7« angenommen,
bedeutet einen Aktienkurs von 240 "/*. Dieses Gebot geht noch über
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den bis zum Bekanntwerden der Verstaatlichungsabsicht so stark gestiegenen

Aktienkurs hinaus. Die Dividenden der letzten 10 Jahre betrugen:
51/», 7"/s, 9%, 12, 12, 12, 15, 13, 10 und 11 */c, durchschnittlich 10,75%.
Rechnet man nach einem alten Schema den Durchsobnitt der letzten sieben
Jabre, abzüglich des günstigsten und des ungünstigsten hiervon, so ergiebt
sich ein Dividendendurchsohnitt von 12%. Da der Staat die Konsols mit
100 schuldig wird, so bedeuten 8% Rente für ihn einen Kaufpreis von
266*/» %, wobei in Betracht zu ziehen ist, dass das Anlagekapital bis zum
Abbau der Gruben getilgt werden muss. Für 53,5 Mill. Mark Aktien werden
142,67 M11L Mark 3 prozentlge Konsols auszugeben sein.

In welchem Tempo weitere Verstaatlichungen von Kohlenbergwerken
folgen werden, lässt sich natürlich nicht voraussagen; dass sie aber folgen
werden, ersobeint zweifellos. Die Bekanntmachung im deutschen
Reichsanzeiger vom 29. Juli lautet:

«Die Königlich preussische Staatsregierung hat der Bergwerksgeseilschaft
flibernla zu Herne i. Westf. für die Abtretung ihres Unternehmens

an den Staat folgendes Angebot gemacht:
Es sollen gewährt werden für je dreitausend Mark des 53,500,000 Mark

betragenden Aktienkapitals der Bergwerksgeselischaft Hibernla Staatsschuld•
verscbreibungen der dreiprozentigen konsolidierten Staatsanleihe zum
Nennwerte von achttausend Mark mit Zinssoheinen für die Zeit vom
i. Januar 1905 ab.

Verwaltung und Betrieb der Gesellschaft soll vom 1. Januar 1905 ab
für Rechnung des preussiscben Staates geführt werden. Der Umtausch der
Aktien gegen Staatssohuldverscbreibungen, der Uebergang des Eigentums
der Gesellschaft auf den preussisohen Staat, sowie die Auflösung der Gesellschaft

erfolgt am 1. des zweiten auf die Perfektion des zwisohen dem
Staat und der Gesellschaft abzuschiiessenden Vertrages folgenden Monats,
frühestens am 1. Januar 1905.

Der Gesobäftsgewinn der Gesellschaft für das Jahr 1904, wie er sich
nacb den gesetzlioben und statutarischen Bestimmungen, sowie nach den
seither beobachteten Bilanzgrundsätzen ergibt, verbleibt der Gesellschaft
zur Verteilung nacb Massgabe der bestehenden Berechtigungen.»

Dazu schreibt die offiziöse «Berl. Korrespondenz»:
«Bei den fiskalischen Erwerbungen von Zechen und Kohlenfeldern im

westfälischen Revier ist von dem Ankauf der drei grössten Bergwerks-" Gesellschaften- Gelsenkhrchen, Harpen und Hibernia Abstand genommen,
weil diese mustergiitig geleiteten Grossbetriebe einen zuverlässigen Kern
für die im allgemeinen wirtschaftlichen Interesse wichtige Erneuerung des
Kohlensyndikats bilden mussten, und die spätere Entwickelung hat gelehrt,
dass ohne den mässigenden Einfluss der hervorragenden Leiter dieser
mächtigen Werke, das Zustandekommen des neuen Syndikats nicht zu
erwarten gewesen wäre.
K&Nachdem das Syndikat aber gesichert war, setzten, wohl über die
Köpfe der leitenden Männer hinweg, spekulative Käufe in den Aktien von
zweien der genannten Gesellschaften ein, die den Einfluss der seither
leitenden Kreise für die Zukunft in Frage stellten. Es tauobten vielfache
Gerüchte von Fusionen der genannten Gesellschaften mit Hüttenwerken
und Reedereigesellscbaften auf, die zweifellos einen ernsten Hintergrund

hatten, wenn sie auoh seither nur in bezug auf eine Gesellschaft realisiert
worden sind. Man konnte offen besprechen hören, dass diese Fusionen
zn dem Zweok betrieben würden, um den Aufkauf der genannten
Gesellschaften durch grosse Kohlen- und Kokskonsumenten, sowie duroh den
Fiskus unmöglich zu maohen.

Der ausgesprochene Zweok des Eintritts des Fiskus in die
Kohlenproduktion des westfälisoben Reviers war neben der demnächstigen
Sioherung des eigenen Koblenbedarfs, die Gewinnung eines mässigenden
Einflusses auf die Preisbildung im westfälisoben Revier, wie lbn der
Fiskus In ähnlicher Welse im obersohleslsoben Bezirk besitzt, und wie
er von den dortigen Konsumenten häufig angenehm empfunden 1st. Sollte
dies Ziel nioht in zu weite Ferne gerückt werden, bätte die staatliche
Bergverwaitung zu einer erhebiiob verstärkten Inangriffnahme der im Jabre
1902 erworbenen Koblenfelder alsbald schreiten müssen.

Bevor zu solohen, in die Interessen des ganzen Kohienbezirks
tiefeingreifenden Entschlüssen geschritten werden durfte, musste untersucht
werden, ob die Gesamtlage des Kohienmarktes einen solohen Schritt
rechtfertigen würde. Dies musste aber zur Zelt bei der Notwendigkeit, die Be-
telllgungsziffern im Syndikat um mehr als 20°/« einzuschränken, verneint
werden.

Die bestimmte Voraussetzung, dass dies auoh nooh für eine Reihe von
Jahren als zutreffend zu erachten sein wird, ergab die Schiussfolgerung,
dass es sowohl im fiskalischen wie im Interesse des gesamten Ruhrbergbaues

liegen musste, dass der Fiskus sich nlobt die Gelegenheit entgehen
liess, einen Versnob znm Erwerb der dritten der grossen Gesellschaften
zu machen, die seither von der spekulativen Tätigkeit der grossen Fuslons-
gruppen verschont geblieben war. Diese Erwägungen haben zu dem heutigen
Angebot Im «Staatsanzeiger» auf den Erwerb der Gesellschaft «Hibernla»
geführt, das den seitherigen Aktionären der Gesellschaft einen Kurs bietet,
der auch bei sehr sanguinischen Hoffnungen auf die Zukunft für lange nioht
zu erwarten gewesen wäre, der aber für den Fiskus dennoch in der Rente
immerbin einen angemessenen Gewinn in Aussicht stellt Die übertriebene
Kurssteigerung der letzten Tage Hess aber ein schleuniges offenes Hervortreten

der Staatsregiernng mit ihren Absichten geboten erscheinen, damit
ein möglichst grosser Teil der derzeitigen Aktienbesitzer und nicht die
spekulativen Kreise den erheblichen Kursgewinn erhält, der eine Kompensation

für die niedrigere Rente darstellt. Wie bereits in einer Notiz im
W. T. B. hervorgehoben ist,, beabsichtigt die Staatsregierung keine weiteren
Ankäufe von Bergwerksgesellsohaften; vor spekulativen Käufen in anderen
Koblenwerten, die etwa der zeltigen abnormen Kurssteigerung der Hibernla-
Aktien folgen möchten, ist dringend zu warnen.

Ausländische Banken. — Banqnes etrangferea.
Banqua nationale de Belglque.

4 aoüt. 28 juillet. 4 aoüt.
fr. Cr. fr.

117,800,308 Circulat. de billets 635,461,060 625,713,600
544,919,592 Comptes-courants 71,114,721 92,855,996

28 juillet.
tl.

Encaisse mätall. 113,887,700
Portefeuille 538,041,808

Annoncen-Pacht:
Ridolf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. Rdpie des annonces:

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

(1633)

Rasche und regelmässige Sammelwagen von Antwerpen (von
Amerika etc.), Hävre, London, Manchester, Bradford, Roubaix, Gent,
Bruxelles, Rotterdam, Amsterdam, Hamburg, Bremen, Berlin, Frankfurt,
Mannheim, Hagen, Köln, etc.—Besorgung sämtlicher im Verediungs-
verkehr vorkommenden Operationen — Rheinschiffnhrt. — Amtliche
Güterbestätterei der Grossherz. Bad. Staatseisenbahnen. —
Zollabfertigung und Camionnage am Schweiz. Bundesbahnhof. — Ueber-
nahme von Speditionen aller Art von und nach allen Richtungen.

Fftll-Feder „Safety"
Ueberail verkäuflich. Man verlange den
Katalog gratis u. franko vom Generai-

Depot für die Schweiz: (373,)
Papeterie Briquet & Fils, Geneve.
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Bestens eingerichtete und eingeführte kleinere (1738;)

Maschinenfabrik
wünscht die Fabrikation von weitem lohnenden

Spezialartfkeln
aufzunehmen.

Gefl. Offerten unter Z G 6332 an die Annoncen-Expedition Rudolf
Mosse, Zürich.

Plttsburg-Vislble-Schreibmaschine
mit vollkommen sichtbarer Schrift, neu, billigst za
verkaufen. Gefl. Offerten sub Chiffre B E 4396 an Budolf Bosse,
Basel. (1757;)

Jüngerer, verheirateter Mann, mit
allen schriftlichen Fergstaben-Arbeiten

and Kontrolle der Baumwollweberei

aufs beste vertraut, wünscht
Stellang zn ändern, event, würde
eine solche in Magazin oder Bureau
angenommen. — Prima mehrjährige
Zeugnisse

•' stehen zu Diensten. —
Gefl. Offerten unter Z X 6523 an
Budolf Mosse, Zürich. (1767;)

Sohn alter Fabrikantenfamiiie,
ehrenhaften Rufes, aber infolge von
Geschäftskrisen finanz. geschwächter
Stellung, seit Liquidation des
elterlichen Geschäftes als Buchhalter tätig,
sucht Gelegenheit z. Wiedererlangung
einer entsprechenden Existenz. Gefl.
Anerbieten, jedoch ' nur durchaus
rechtlicher Natur, unter Z S 6448
an Rudolf Mosse, Zürich. [1754]
Rudolf Mosne, Zttricli-Bern.

Hypothekar- & ummhc Lenzburs.

BINLADUNQ-

w anoMlicien Geieratesamiiloiii der AttMre
auf Sonntag, den 21. August 1904, nachmittags 3 Ehr,

im Bureau der Anstalt.
Verhandlungsgegenstand t Feststellung der Zeich¬

nung und Einzahlung des neu emittierten Aktien-
Jeapitals (Art. 618 O. R.).

Lenzburg, den 4. August 1904. [1765]
Der Präsident des Verwaltnngsrates.

Aktien-Gesellschaft IKitel Gnrnigel.
Gemäss Besohluss der Generalversammlung werden die alten Aktien

unserer Gesellschaft

von Fr. 500 auf Fr. 250 reduziert.
Zu diesem Zwecke findet ein Umtausch derselben gegen neue Titel statt

Wir laden daber die Inhaber von alten Aktien ein, vom 10. dies hinweg

an einer der nachfolgenden Stellen den Umtausch vorzunehmen.
In Bern: Bei der Kantonalhank von Bern,

»
»

» Basel: »

» Zürich: »

Bern, 3. August 1904.

Spar- & Leihkasso in Bern,
Herren Marcuard & Cie.,
Herren Dreyfus Söhne & Cie.,
Eidgenössischen Bank A. G.

[1771]
Der Verwaltungsrat.

(UeizMiumtausch.
Das Oberkriegskommissariat hat die Absiebt, im nächsten Herbst zirka

570 Wagen ä 100 Kilozentner Krimwelzen gegen Weizen neuer Ernte
umzutauschen. — Bezügliche Pflichtenhefte können bei unterzeichneter
Amtsstelie erhoben werden. [1748]

Bern, 1. August 1904.

Das eldg. Oberkriegskommisaariat.
Buchdruckerei H. JENT in Bern. — Imprlmerle H. JENT, ä Berne.


	

